
 

 

 

 

 Der deutsche Schachweltmeister: 

 

Emanuel Lasker 

 

 

 

 

 

Emanuel Lasker hat sich mit vielen anderen Spielen als Theoretiker und 

Erfinder beschäftigt. Das Dame-Spiel entwickelte er zum Spiel Laska fort, 

bei dem – unter anderem – geschlagene Steine nicht vom Brett entfernt 

werden, sondern unter dem schlagenden Stein mitgenommen werden; schlägt 

ein Stein also mehrfach, kann er ganze „Türme“ mit sich führen; wer einen 

solchen „Turm“-Stein schlägt, darf aber nur den obersten Stein 

„mitnehmen“, so dass der „Rest-Turm“ auch die Partei wechseln kann; das 

Spiel entwickelt einen ganz neuartigen Charakter. 

Zusatzaufgabe für den 

zukünftigen Schachweltmeister: 

 

schwarzer Bauer auf b7 

 

 


